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Innovation:	  Familie,	  Single	  &	  Co.	  
 
Familie steht in der Gunst der Bevölkerung nach wie vor ganz weit oben, obwohl Familie heute  nicht 

nur vielfältig zu verstehen, sondern auch durch verschiedene Faktoren bedingt ist. 

Familie lebt in vielen Formen. Familie ist überall dort zu erleben, wo füreinander und miteinander 

verlässlich Beziehung gelebt und Verantwortung zwischen den Generationen wahrgenommen wird. 

Familie lebt in vielen Situationen. Familiäres Leben wird von den unterschiedlichsten persönlichen, 

sozialen und materiellen Ressourcen getragen und bestimmt. 

Familie lebt in vielen Zusammenhängen. Familien und deren Lebenssituationen sind immer auf 

dem Hintergrund der jeweiligen politischen, gesellschaftlichen, sozialen und individuellen Hintergrün-

de zu verstehen. Kurzum: Familie lebt in großer Vielfalt. Sie erlebt in vielerlei Hinsicht im Miteinander 

Zuneigung, Verlässlichkeit, Vertrauen, Unterstützung und lebenslange Gemeinschaft in Verantwor-

tung. Und so kann Familie gelingen – sowohl in Bezug auf die Verantwortung für die aufwachsende 

als auch für die älterwerdende Generation. Das bedarf Anerkenntnis und Wertschätzung, aber auch 

immer wieder die Unterstützung der Gesellschaft. 

Und doch können es Familien auch schwer haben, bis dahin, dass Familienmodelle und Familien-

leben scheitern können. Dann kann und darf Familie nicht nur Privatsache sein. Dann brauchen Fa-

milien besonders die Aufmerksamkeit, Unterstützung und Wertschätzung der Gesellschaft. Dann 

brauchen Familien besonders die Gewissheit gesellschaftlicher Rahmenbedingungen, sprich soziale 

Sicherheit, die zu gelingenden Familien beitragen können.  

Familien sind in jeglicher Hinsicht ein Vermögen für unsere Gesellschaft. In all ihrer Vielfalt wird 

Familienleben so gestaltet und gelebt werden können, wenn der Dreiklang von Wertschätzung – fi-

nanzielle Unterstützung – Infrastruktur - im Gleichklang berücksichtigt wird.  

Ein Dreiklang, der gekennzeichnet sein muss, durch  

• politisch klare und familienorientierte Entscheidungen, die Rahmenbedingungen setzen, so 

dass Familien in ihrer Vielfalt unterstützt und sich wertgeschätzt erleben können. 

• eine angemessene finanzielle Unterstützung von Familien, die ihnen allen voran ein armuts-

festes Einkommen ermöglicht und damit auch die Wertschätzung der in der Familie geleiste-

ten Arbeit anerkennt.  

• eine flächendeckende Infrastruktur, die Kindern und Jugendlichen sowie deren Familien er-

möglicht, an Bildung, Teilhabe und gesellschaftlicher Verantwortung teilnehmen zu können.  
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Nur in diesem Dreiklang, dem sich auch Kirche und Diakonie verpflichtet wissen müssen, wird es ge-

lingen, Familien zu stärken und sozial zu sichern.  

 

Eckpunkte für ein gelingendes Familienleben sind u. a. 

• eine verlässliche verfügbare und gestaltbare Zeit  

• die wirtschaftliche Sicherung 

• eine bedarfsgerechte und verlässliche Infrastruktur  

• bessere Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Berufstätigkeit und Familienarbeit.  

 

Zeit für Familie bedeutet Zeit für Miteinander und Fürsorge für alle Generationen. Dies zu ermögli-

chen bedarf der Wertschätzung und die nachhaltige Unterstützung aller!  

Das heißt u.a.: 

• Eine von Frauen und Männer gleichberechtigt getragene Verantwortung für familiäre und be-

rufliche Aufgaben 

• Den weiteren Ausbau der Elternmonate sowie des Pflege- und Familienpflegezeitgesetzes 

• Bedarfsgerechte familienorientierte Maßnahmen in der Personalpolitik von Unternehmen.  

 

Geld für Familien bedeutet ausreichende und bedarfsgerechte finanzielle Leistungen für Familien. 

Dies ermöglicht Teilhabe an Bildung und Gesellschaft für alle!  

Das heißt u.a.:  

• Eine ausreichende finanzielle Sicherung von Kindern und Jugendlichen 

• Gerechtere finanzielle Leistungen für alle, die Verantwortung für Kinder und pflegebedürftige 

Angehörige übernehmen 

• Die Anerkennung der Pflegezeit in der Rente 

 

Infrastruktur für Familien bedeutet den bedarfsorientierten Ausbau der verschiedenen notwendigen 

Angebote. Dies unterstützt Familien in ihrem Alltag und ermöglicht Wahlfreiheit. 
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Das heißt u.a.:  

• Ausreichend bedarfsgerechte Betreuungsangebote für Kinder und Jugendliche 

• Für alle zugängliche und bezahlbare Bildungsangebote 

• Familienfreundliche Sozial- und Wohnräume. 

 

Entscheidungen in allen politischen Feldern können Familien und deren Lebenssituationen betreffen. 

Dies bedeutet, dass Familienpolitik ressortübergreifend verstanden werden muss, und somit alle  poli-

tischen Entscheidungen auf die Familienverträglichkeit hin zu prüfen sind.  

 


